
SS-Obersturmführer

Waffen-SS

Kurt

Kompaniechef im SS-Pz.Gr.-Regiment 6 "Theodor Eicke"

1935 SS-Mann
1938 SS-Scharführer
1943 SS-Hauptscharführer
1944 SS-Untersturmführer
1944 SS-Obersturmführer

Beförderungen

Ritterkreuz als Stoßtruppführer i.d. 11. / SS-Pz.G.R. "Theodor Eicke"
Kurt Franke trat 1935 in die Waffen-SS ein und kam 1938 zu den KZ-Wachverbänden. 1939 wurde er in die
SS-Division "Totenkopf" versetzt und zog mit ihr in den Frankreichfeldzug. Ab 1942 ging es dann nach
Rußland, wo er an der Nordfront eingesetzt war. Das Ritterkreuz erhielt Franke für seine tapferen Einsätze als
Stoßtruppführer am 3. Oktober 1943 verliehen. Bei seinem letzten Einsatz in Ungarn wurde Franke schwer
verwundet und starb im Feldlazarett 96 in Veszprem. Posthum wurde ihm nach über 50 Nahkampftagen die
Nahkampfspange in Gold am 6. März1945 verliehen.

EK II am 22.06.1940
EK  I am 07.05.1943
DK in Gold am 18.12.1944
Nahkampfspange in Gold am 06.03.1945 posthum
Infanterie-Sturmabzeichen in Bronze
Verwundetenabzeichen in Silber
SS-Dienstauszeichnung 4.Stufe
Demjanskschild 1943
Ostmedaille 1942

Auszeichnungen

13.06.1913geb. Wurzen / Sachsen

19.01.1945gest. Veszprem

Franke

03.10.1943 SS-HauptscharführerRitterkreuz am als
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